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Bürgerhaus,
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MIT DEM BÜRGER FÜR DEN BÜRGER
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Ein Festkonzert des Bürgerblocks 
für die SFA zum 50. Geburtstag

Wir haben uns eine Coverband geleistet, die im Bürgerhaus eine Stimmung erzeugen wird, 
dass sich die Balken biegen. Wer da nicht mitmacht – noch für den eigenen Verein – 

der hat etwas versäumt.
Also, nichts wie hin!

Zuletzt war Phil Collins im 
Jahre 2005 on Tour, nun 
gibt es die Genesis-Wieder-
vereinigung: Die „Turn it on 
again“-Tour in der Original-
Besetzung der 80er und 
frühen 90er Jahre - mit Phil 
Collins! Alle Stadien waren 
innerhalb weniger Tage 
ausverkauft. 2007 sahen also 
alleine in Deutschland rund 
eine halbe Million Menschen 
Genesis mit Phil Collins. 
Wer die besten Songs von 
Genesis und Phil Collins gemeinsam 
live erleben möchte, darf Still 
Collins nicht verpassen! „Mach die 
Augen zu und Du denkst, er sei es 
wirklich“- was schade wäre, denn 
mit geschlossenen Augen verpasst 
man die unterhaltsame Show einer 
erstklassigen Liveband! 
Sti l l  Col l ins hat sich auf die 
authentische Reproduktion der 
Welthits des Superstars Phi l 
Collins spezialisiert. Eine perfekt 
eingespielte Band, die mit ihrer 
außer-gewöhnlichen Performance 

den Funken schon nach wenigen 
Takten überspringen läßt, ist die 
Basis des Konzepts. 
Besonderes Merkmal von Still Collins 
ist jedoch Sänger Sven Komp. Seine 
unglaubliche Stimmähnlichkeit mit 
Phil Collins begeistert nicht nur 
eingefl eischte Fans des Originals. 
Das Still Collins-Repertoire reicht 
von den guten alten Genesis-Songs 
bis hin zu den aktuellen Phil Collins-
Hits.
Still Collins ist längst kein Geheimtipp 
mehr in der deutschen Musikszene. 
Und wer diese Tributeband aus 

der ersten Liga einmal 
live erlebt hat, weiß: 
hier wird nicht nur 
nachgespielt! 
Raffinierte musika-
l i sche Überrasch-
ungsmomente, ein 
buntes Treiben auf 
der Bühne oder mitten 
im Publikum - einfach 
eine Show, die nach 
vorne geht und einen 
kurzweiligen Abend 
verspricht!

 Trauen Sie Ihren Augen,
denn ER ist es natürlich nicht!
Aber trauen Sie Ihren Ohren, 
dann werden Sie glauben, ER sei 
es doch! 

Sven Komp, Gesang 
Caren Faust, Backgroundgesang 
Uli Opfergelt, Gitarre 
Christoph Wüllner, Keyboards 
und Backgroundgesang 
Wolfgang Braun, Keyboards 
Markus Hartmann, Bass 
Martin Littfi nski, Schlagzeug

 

sind:
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Warum das?
Die Vereine sind wichtig für den 
Zusammenhalt unserer Gesell-
schaft. Sie zu vernachlässigen 
heißt unser Gemeinwesen in 
Frage stellen.
Die Sportfreunde Aegidienberg 
sind ein starker Verein. So 
etwas wie das Rückgrat der 
Aegidienberger Gesellschaft. 
Und  das  n icht  e rs t  se i t 
gestern.
Vor 50 Jahren, am 20. April 1958, 
von ca.50 sportbe-geisterten 
jungen Leuten gegründet, hat 
der Verein heute fast 1000 
Mitglieder in einer Gemeinde 

Bürgerblock für SFA

mit ca. 3000 Haushalten. Das 
zeigt die Bedeutung des SFA.
A l s  d e r  „ F ö r d e r v e r e i n 
Sportanlage Aegidienberg/
Rottbitze e.V“. Ende 2003 
gegründet wurde haben der 
Vorsitzende Jörg Jesse und seine 
Mitstreiter dem Bürgerblock die 
Probleme mit der Erneuerung 
des Sport-platzes dargestellt, 
und wir haben Hilfe zugesagt. 
Es folgte ein Konzert des 
Bürgerblocks am 3.9.04 mit 
der BLUES BROTHERS Cover-
Band HEART & SOUL als Auftakt 

zum Rievekooche-Kirmes und 
zugunsten des Fördervereins.  
2000 Euro konnten gespendet 
werden. Kein rettender Betrag 
aber ein Anstoß. Und heute 
sind die Probleme mit den 
Sportstätten nicht kleiner 
geworden. Die Festschrift zum 
50. Jahrestag sagt es deutlich. 
Wir müssen also mehr tun, 
und das sollten alle politischen 
Gruppierungen.

Aegidienbergs Sportplatz braucht 
dringend Hilfe. Der weitgehend in 
Eigenregie erstellte Aschenplatz ist 
über 25 Jahre alt und bietet  für 

Fußballer und Leichtathleten die 
einzige Außensportanlage im Bad 
Honnefer Bergbereich. Zwar konnte 
eine notdürftige Instandsetzung 

Sportstätten-
förderverein e. V.
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der Platzdecke im Jahr 2004  die 
Anlage wieder benutzbar machen. 
Eine komplette Erneuerung wird 
aber ca. 2010 unumgänglich sein. 
Im November 2003 hat sich deshalb 
der Förderverein Sportanlage 
Aeg id ienberg/Rot tb i t ze  e .V. 
gegründet. Ziel des Vereins ist 
es, die Anlage zu erneuern und 
zu erweitern und mittelfristig den 
Ascheplatz durch einen modernen 
Kunstrasenplatz zu ersetzen.  
Um für dieses Anliegen zu werben 
und möglichst viel Unterstützung 
zu erhalten, ging der Verein auch 
ungewöhnliche Wege. So wurde 
zum Beispiel  eine Plakatwand 
mit Fotos zusammengestellt, die 
den problematischen Zustand der 
Sportanlage illustrieren. Diese 
Fotoausstellung wurde im  Februar 
2005 in der Stadtsparkasse Bad 
Honnef, Zweigstelle Aegidienberg, 
unter dem Motto „Erste Hilfe für 
unsere Sportanlage“ eröffnet.  Bürger 
und Repräsentanten aus Politik, 
Verwaltung Sport und Wirtschaft 
konnten sich über den Zustand 
des Platzes informieren und die 
Notwendigkeit einer umfassenden 
Sanierung sehen. 
Bereits diese ersten Aktivitäten des 
Fördervereins machten sich bezahlt. 
Von der Idee des Vereins begeistert 
engagierte sich Wilhelm Buhr, 
Direktor der Stadtsparkasse, für die 
Ziele des Vereins. Die Ausschüttung 
der Sparkassenstiftung im Mai 2005 
brachte dem Verein eine Zuwendung 
von 5000 Euro.
In 2004 wurde der Platz so saniert, 
dass für ca. weitere fünf Jahre ein 
normaler Trainings- und Spielbetrieb 
möglich ist. Die Stadt hatte hierfür 
13.000 Euro zur Verfügung gestellt, 
die SFA brachten weitere 5000 Euro 
auf. Wie immer erbrachten die 
Sportfreunde auch ein erhebliches 
Maß an Arbeit in  Eigenleistung. 
Um die unter dem Gründungs-
Vorsitzenden Jörg Jesse bereits  
er fo lgre iche Arbe i t  noch zu 
intensivieren und zu beschleunigen 
und den Förderverein enger an 
die SFA zu binden, beschloss 
die Mitgliederversammlung im 
April 2006 eine Umstellung der 
Vereinsführung.
Zum Vorsitzenden des Fördervereins 

wurde der SFA-Vorsitzende Claus 
Elbert gewählt. Jörg Jesse stand 
aus berufl ichen Gründen für eine 
Wiederwahl nicht zur Verfügung.  
Stellvertretender Vorsitzender 
und Geschäftsführer ist Hermann 
Schulte-Vennbur, um die Kasse und 
die Mitgliederverwaltung kümmert 
sich der bankerfahrene Ulrich Pohl. 
Von der Fußballabteilung wirkt 
Jürgen Schemel als Beisitzer mit 
und Hans-Peter Frost für die Alten 
Herren. Dagmar Schäfer vertritt  
die Leichtathletikabteilung,  um  
viele andere Belange kümmert 
sich Alexander Liebetrau. Zu 
Kassenprüfern wurden Ferdi Eul und 
Eberhard Bialkowski gewählt.
Als Ziel des Vereins wurde in 
der Satzung formuliert :“... den 
Ausbau des Platzes in Rottbitze 
zu einer modernen Sport- und 
Freizeitanlage ideell und fi nanziell 
zu unterstützen.“  

D ie  Schaffung e ines Kunst-
rasenplatzes ist dabei nicht die einzige 
Aufgabe für den Förder-verein, steht 
aber weiterhin im Mittelpunkt. 
Ein solcher Platz wird ca. 500.000 
Euro kosten. Kunstrasenplätze 
sind vielseitiger und intensiver 
nutzbar, die Verletzungsgefahr ist 
geringer und die Unterhaltskosten 

sind im ganzen niedriger.  Ein 
gewisser finanzieller Grundstock 
steht  zwar  zur Verfügung, aber es 
wird noch erhebliche Anstrengungen 
bedürfen, um die notwendigen 
Mittel aufzubringen bzw. die 
entsprechenden Zuschüsse zu 
bekommen.  
Um die  fi nanzielle Grundlage  für 
die Erneuerung  des Sportplatzes 
zu verbreitern,  will der  Vorstand 
Sponsoren und weitere Mitglieder – 
zu den bisherigen 100  -  gewinnen, 
günstige Kreditmöglichkeiten und 
Zuschüsse ausfi ndig machen und 
mit Aktionen wie etwa dem Kauf 
von Parzellen des Sportplatzes 
Spenden einwerben. Gelungen war 
die Beteiligung des Fördervereins an 
der Initiative „Schmelztal aktiv“: die 
hungrigen Radfahrer und Wanderer 
wurden mit Wurst in Brötchen 
bewirtet und für die Kasse blieben 
mehrere hundert Euro übrig. 
Z u  d e n  Z i e l e n  d e r  S F A 
Sportstättenförderung gehört es 
auch, zum Nutzen aller Vereine, 
deren  Sportstätten rund um den 
Himberger See liegen  -    außer den 
Sportfreunden der Tennisclub, der 
Schützenverein, der Angler-verein 
-  diese vielfältigen Mög-lichkeiten 
unter dem Namen „Sport- und 
Freizeitzentrum Himberger See“ 

Still Collins: Die 
Welthits des 
Superstars Phil 
Collins - als stünde 
er selbst auf der 
Bühne
Still Collins: Die 
größten Erfolge aus 
zwei Jahrzehnten 
Genesis - die 
Legende lebt!
Still Collins: Ein 
musikalisch zeitloses 
Repertoire, das den 
Geschmack einer 
breitenZuhörerschaft 
trifft - egal ob 6 oder 
60 Jahre alt.
Still Collins: Ein 
Sänger, dessen 
Stimme selbst 
die treusten Fans 
kaum von der des 
„echten“ Phil Collins 
unterscheiden 
können. Still Collins: 
Eine Band, die mit 
ihreraußergewöhn-
lichen Performance 
den Funken schon 
nach wenigen Takten 
überspringen läßt.

Also: Feiern für einen guten Zweck - 
Spass muss sein!


